
LSO – Latent Semantische Optimierung

LSO ist nur ein Hype ?

Wi b h t S tik ? G t H t MWie berechnet man Semantik ? Gestern – Heute – Morgen

A f d S h h d ti h RAuf der Suche nach dem semantischen Raum

GlaskugelGlaskugel

Ist noch etwas Zeit übrig ? 
Æ Themenrelevante Links
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Æ Themenrelevante Links



Wer spricht da eigentlich ?

Semager

Semantic Business semantische Datenbanken und DienstleistungenSemantic Business – semantische Datenbanken und Dienstleistungen.
( Keyword-Datenbanken, Konzept-Extraktionen, Kategorisierung von Webseiten, Texten oder 
einzelnen Wörtern, … )

www.semager.de = Showcase

Referenzen:
• T Online• T-Online
• Yahoo Partner
• Kelkoo Partner
• Sistrix
• Mediadonis
• Domainparking Sites

Matthias SchneiderMatthias Schneider

• Geschäftsführer Semager
• Referent auf der SES, SEMSEO, SEOCampixx, …
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• Seminarleiter in verschiedenen Weiterbildungskursen und Handelskammern (SEO)
• Gastautor in Fachzeitschriften



LSO – Latent Semantische Optimierung

Einfache 
Berechnung

Neuronale
Berechnung
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LSO ist nur ein Hype ?

Fakt:

Google ergänzt normale Websuchen um Synonyme
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LSO ist nur ein Hype ?

Problem

Es werden Internetseiten gefunden in denen die eingegebenen Suchbegriffe vorkommen 
(V llt t h ) S it di I h ltli h d ht t h b di S hb iff i ht(Volltextsuche). Seiten die Inhaltlich dem gesuchten entsprechen, aber die Suchbegriffe nicht 
enthalten, werden auch nicht angezeigt.

Lösungg

Es werden Internetseiten gefunden, in denen nicht unbedingt die Suchbegriffe selbst 
vorkommen müssen, aber doch deren semantische, sprich inhaltliche Schnittpunkte.

Derzeit bleibt einer Suchmaschine nichts anderes übrig als sich die Semantik mit Methoden 
der Computerlinguistik zu errechnen. Dazu gibt es generell drei verschiedene Wege:

1)Der natürliche Sprachprozess

2)Das verstehen des Web-Kontextes

3)Das verstehen der Nutzerabsicht

© 2004 - 2010 www.semager.de Matthias Schneider



Semantische Suche

1) Der natürliche Sprachprozess

Sti h t NLP ( t l l i ) C t li i tikStichwort: NLP (natural language processing), Computerlinguistik

• Korrektur von Tipp- und Rechtschreibfehlern
• Prüfung auf grammatische RichtigkeitPrüfung auf grammatische Richtigkeit
• Automatische Übersetzung.
• Verschlagwortung von Literatur
• Anfertigung von Registern und Inhaltsverzeichnissen

H t ll Z f d Ab t t• Herstellung von Zusammenfassungen und Abstracts.
• Unterstützung von Autoren beim Verfassen von Texten
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Semantische Suche

2) Das verstehen des Web-Kontextes

• Homonyme - gleiches Wort kann je nach Kontext andere Bedeutung haben.

• Auflösung syntaktischer Mehrdeutigkeiten - ein Satz lässt sich auf mehrere Arten deuten.Auflösung syntaktischer Mehrdeutigkeiten ein Satz lässt sich auf mehrere Arten deuten.

Beispiel:

„Peter sah Maria mit dem Fernglas“

Hat Peter Maria gesehen hat, dieHat Peter Maria gesehen hat, die 

a)ein Fernglas in der Hand hielt, oder hat 
b)Peter Maria mit Hilfe eines Fernglases gesehen ? 
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Semantische Suche

3) Das verstehen der Nutzerabsicht

Ei S h d ibt d W t K C EOS 450D“ iEin Suchender gibt das Wort „Kamera Canon EOS 450D“ ein.
Interessiert er sich nun für einen Preisvergleich oder einen Testbericht?

• Navigationsorientiert – der Nutzer sucht den HerstellerNavigationsorientiert der Nutzer sucht den Hersteller

• Informationsorientiert – der Nutzer sucht Testberichte

T kti i ti t d N t ht A bi t• Transaktionsorientiert – der Nutzer sucht Anbieter

• Evtl. auch weitere wie z.B. Ressourcen (Downloads) oder Media (Videos, Bilder)

Æ Erkenntnis nutzen von Nutzerprofile, Standort, Suchhistorie, Klickhistorie
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LSO ist nur ein Hype ?

SEM S i t f E i t l M h iSEM         =  Society for Experimental Mechanics
=  Scanning electron microscope
=  Search engine marketing    
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LSO ist nur ein Hype ?

Lehrstellen =  Lehrstellenmarkt
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LSO ist nur ein Hype ?

Stellensuche =  Stellengesuche
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LSO ist nur ein Hype ?

Stellenanzeigen = Stellenangebote
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LSO ist nur ein Hype ?
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LSO ist nur ein Hype ?

• Sie sehen das nicht „ökumenisch“ genug, Google schon

• Rom lässt sich den Alleinvertretungsanspruch etwas kosten

• Sie haben beim Verwendungszweck für den Kirchenbeitrag 
S chmaschinenoptimier ng“ angekre t
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„Suchmaschinenoptimierung“ angekreuzt



LSO ist nur ein Hype ?

Stellenanzeigen Berlin Æ Stellenangebote Berlin

Google ergänzt/ändert Suchbegriffe

g g
Webagentur Berlin Æ Werbeagentur Berlin
Webseiten Design Æ Webdesign

song words Æ words“ wurde ergänzt durch lyrics“song words Æ „words  wurde ergänzt durch „lyrics
what state has the highest murder rate Æ „homicide“ wurde ergänzt für „murder“
himalayan kitten breeder Æ "cat breeder" ist das gleiche wie „kitten breeder“

Kontextual:
dura ace track bb axle njs Æ "bb" here means "bottom bracket".
software update on bb color id Æ „bb“ steht für „blackberry“
bb cream dark Æ hier steht bb“ für blemish balm“bb cream dark Æ hier steht „bb  für „blemish balm
southeastern usa bb fitness & figure Æ „bb“ steht hier für „bodybuilding“

arm reduction oder arms reduction Æ keine Wortstammreduzierung 
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Quellen:
http://googleblog.blogspot.com/2010/01/helping-computers-understand-language.html



LSO ist nur ein Hype ?

Google Patent 7,409,383

Google ergänzt/ändert Suchbegriffe

g

Methode, um Synonyme oder anderen Ersatz-Klauseln zu bestimmen. 

Für jede Suchanfrage wird eine Vielzahl von Pseudo Suchanfragen bestimmt jede PseudoFür jede Suchanfrage wird eine Vielzahl von Pseudo-Suchanfragen bestimmt, jede Pseudo-
Suchabfrage wird abgeleitet von Suchanfragen bei denen ein Phrase ausgetauscht wurde.

Ein potenzielles Synonym ist ein Begriff, der 

a)innerhalb einer  benutzerdefinierten  Abfrage an die Stelle in einer Suchanfrage verwendet 
wurde

b)und im Kontext einer Pseudo-Suchanfrage auftaucht. 

Quellen:
http://arnoldit.com/wordpress/2009/12/24/google-nails-patent-for-query-synonyms-in-query-context/
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http://arnoldit.com/wordpress/2009/12/24/google nails patent for query synonyms in query context/

http://patft.uspto.gov/netacgi/nph-Parser?Sect1=PTO2&Sect2=HITOFF&u=%2Fnetahtml%2FPTO%2Fsearch-
adv.htm&r=1&p=1&f=G&l=50&d=PTXT&S1=7,636,714.PN.&OS=pn/7,636,714&RS=PN/7,636,714



LSO ist nur ein Hype ?

Google squared (ver)sucht semantisch
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LSO ist nur ein Hype ?

Google Branchencenter:

Bei Auswahl der Kategorie, wird die Suche um Synonyme zu dieser Kategorie 
ä W b i d i S S hb iff f d di i hergänzt. Webseiten werden mit Synonymen Suchbegriffen gefunden, die nicht 

auf der Webseite oder in Links zu diesen zu finden sind.

L id k i B i ö li h d K d j kt j d h T t hLeider keine Beweisnennung möglich, da Kundenprojekt – jedoch Tatsache.
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Wie berechnet man Semantik ? Gestern – Heute – Morgen
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LSO – Latent Semantische Optimierung

„semantischen Nahe“ ÅÆ „semantisch Fern“

In Webseiten bei denen es um „Golf“ geht, wird auch oft „VW“ und „Volkswagen“ genannt.  
Webseiten in denen zwar „Golf“ genannt wird, aber in anderem Zusammenhang (stattdessen 
mit „Sport“ und „Spielen“), sind semantisch Fern zu diesen. Semantisch Nahe sagt man, 
wenn Webseiten zwar VW“ und Volkswagen“ haben aber eben nicht Golf“wenn Webseiten zwar „VW  und „Volkswagen   haben, aber eben nicht „Golf .

+ Semantisch Nähe
- Längere Such- und Analysezeiten
- Eben doch nur Latent (und deswegen auch nicht Synonym)

Semantisch Nahe

„VW“   
„Volkswagen“ „Golf“ „Sport“   

„Spielen“

Semantisch Fern
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LSI Å Scott Deerwester, 1990



LSO – Latent Semantische Optimierung

Content DNA

The closer the content of your webpage matches the ContentDNA, the higher the 
search engine concerned will rank your webpage on the content score for the 
specific search termspecific search term.

Gravitationszentrum eines Themenclusters = ContentDNA

ABER: Common Neurolinguistic Map

es macht einen Unterschied was man von Schnee hält, ob man nun in der Arktis ,
oder in der Karibik wohnt  (Æ kulturell und geographischer Sprach- und 
Meinungsraum)
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Berechnung von Semantik

Phonetik

Hat eigentlich nichts mit Semantik zu tun, sollte aber der Vollständigkeit halber mal genannt 
i b h t di A h i W tsein: berechnet die Aussprache eines Wortes:

Interessant in Verwendung mit Levenshtein-Distanz, um z.B. Falschschreibweisen zu finden.

Soundex Å Robert Russel, 1918
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Metaphone Å Lawrence Philips, 1990



Berechnung von Semantik

Thesaurus

Anbindung/Import einer bestehenden Thesaurus Datenbank und vergleich der Suchanfragen 
it dimit dieser

- Lexikalisch
- Wordnet , Germanet , Wortschatz Uni Leipzig, , p g

- GPL
- Openthesaurus

Wiki di Wi ti wictionary.org:- Wikipedias Wictionary

- Fachthesauri:
- Standardthesaurus Wirtschaft (STW)

wictionary.org:

( )
- Medizin

- Multilinguale Thesauri
UNESCO- UNESCO

- Kostenpflichtige
- Dornseiff
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Berechnung von Semantik

Folksonomy / Social Tagging

Eine durch Benutzer erzeugte Stichwortsammlung zu einer Internetseite, Bild oder Artikel.

+ Sehr genau, da menschlich generiert
- Kein Algorithmus und somit nicht generisch anwendbar
- Kein kontrolliertes Vokabular
- Manipulierbar
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Quellen:
Delicous.com, mister-wong.de (jeweils Screenshots der TagCloud)



Berechnung von Semantik

Clustern

Indem man z. B. die Wörter in den Titeln der ersten 100 Treffern einfach mathematisch 
i tgruppiert.

+ rel. schnell
- Ungenau (da nicht semantisch, sondern eben nur geclustert)g ( , g )

© 2004 - 2010 www.semager.de Matthias Schneider

Bild:
www.clusty.com (Vivisimo)



Berechnung von Semantik

HAL (Hyperspace Analogue to Language)

Jedes Wort wird durch die Gesamtheit seiner Nachbarschaften im Kontext repräsentiert, oder 
i f h d ü kt Wö t it äh li h B d t h i i äh li h Säteinfacher ausgedrückt: Wörter mit ähnlicher Bedeutung erscheinen in ähnlichen Sätzen.

+ Semantische Nähe
= Ergebnisse ähnlich LSIg

Wir analysieren ein paar Texte und stellen ein Kookkurrenzen fest:
( i h “ fi d t i h ft i Z h it b“ t)(sprich „a“ findet sich oft im Zusammenhang mit „b“ genannt)
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HAL Å Kevin Lund and Curt Burgress ,1996 http://www.psychonomic.org/search/view.cgi?id=1105



Berechnung von Semantik

LSI – Latent Semantic Indexing

1)Man bilde die Term-Dokumenten-Matrix aller URLs

2)lege darüber den semantischen Raum
( i Si l ität t l d i hti t K t /Wö t )(via Singularitätswertzerlegung der wichtigsten Konzepte/Wörter)
(Idealerweise mit vorhanden Synonymdatenbanken noch weiter verkleinern)

Î Die Matrix wird kleiner , lässt sich schneller rechnen,Î Die Matrix wird kleiner , lässt sich schneller rechnen, 
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Berechnung von Semantik

LSI – Latent Semantic Indexing
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Quelle:
www.mpi-inf.mpg.de



Berechnung von Semantik

PLSI (Probabilistic Latent Semantic Indexing) ÅThomas Hofmann 1999

Im Vergleich zu LSI welches auf einer Matrixzerlegung basiert, hat die probabilistische 
G ( )Variante statistische Grundlagen (bedingte Wahrscheinlichkeit), um eine höhere Präzision 

zu erreichen. Die Dimensionsreduktion erfolgt nicht  via SVD (Singularitäts-Wert-Zerlegung), 
sondern auf Bayes beruhende Wahrscheinlichkeitsberechnungen.

HTMM (Hidd T i M k M d l) Å A it G b 2007HTMM (Hidden Topic Markov Model)  Å Amit Gruber 2007

- Annahme: alle Wörter in einem Satz haben das gleiche Thema.
- Annahme: nachfolgende Sätze haben das gleiche Thema.Annahme: nachfolgende Sätze haben das gleiche Thema.
- „Latent“, sprich das eigentliche Thema ist aber versteckt.
- Anwendung des „Hidden Markov Modells“ zur Mustererkennung verborgener Zustände.
= Hidden Topic Markov Modell

( verborgende Zustände von DNA-Sequenzen, 23andme ?? )
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Berechnung von Semantik

Der „semantischen Raum“

1)  Syntagmatischen Assoziationen von Wörtern 
Æ Kookkurrenzen in Texten eines Korpus 

2) P di i h A i i2)  Paradigmatischen Assoziationen 
Æ Vergleichs der Kotexte der Vorkommen der Wörter

3) B d t kt3)  Bedeutungspunkte
Æ zu jedem Wort einen Punkt in einem hochdimensionalen Vektorraum

4) Semantischer Raum4)  Semantischer Raum
Æ Menge der Bedeutungspunkte, topologische Nachbarschaften
Æ räumliche Lage zueinander bestimmt Bedeutungsähnlichkeiten 

Die Bedeutung eines Wortes nicht isoliert beschreibbar, sondern wird wie durch 
die Koordinaten eines Punktes durch die Beziehungen zu allen anderen
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die Koordinaten eines Punktes  durch die Beziehungen zu allen anderen 
Wörtern bestimmt.



Berechnung von Semantik

z.b. „Gravitationszentrum“:
innerhalb einer Topical Community

Bedeutungspunkte Æ semantischer Vektorräume

.          .             .                                     .
Themencluster „A“

p y
das „Topical Zentrum“

.  .     .   .     .     .                                  . .
. ..    .  . ..   . .              .

.. ..   ..   .         .                 .                      .
. . . . . . . . . ..   .    .     .    .    .             .                .        .     .

.      .              .               .

Themencluster „B“
.       .              .                .              .         .

.               .       . .    .       . 
.           .                           .    .    …..      .       .

.. .      .    .      .
.                         .          .       .            .
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Berechnung von Semantik

Beispiel: automatische Sortierung von Google News in eine Kategorie (LSI-Vektoren)
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Auf der Suche nach dem semantischen Raum
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Suche nach dem „semantischen Raum“
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Quelle:
Wortschatz Uni-Leipzig



LSO – Latent Semantische Optimierung

Suche nach dem „semantischen Raum“
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Suche nach dem „semantischen Raum“
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Suche nach dem „semantischen Raum“
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Semager Keyword API
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LSO – Latent Semantische Optimierung

Semager URL Analyse
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LSO – Latent Semantische Optimierung

LSO ist

Antworten

LSO ist
Æ mit verwandten Keywords ranken
Æ nachhaltig, da zukunftsweisend
Æ KeywordrechercheÆ Keywordrecherche
Æ Onpage Optimierung

Was muss getan werden?
Æ Nicht immer das gleiche Keyword verwenden, sondern auch Wörter aus 
dem Umfeld.

Synonyme bei der Google Suche abschalten
Æ Indem man ein „+“ vor das Wort hängt

Synonyme bei der Google Suche finden
Æ K d K d ( i t b ld?)
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Æ ~Keyword –Keyword   (was ist bold?)



Glaskugel
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Glaskugel

Fake (noch) ;-)
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DANKE !

Wie finde ich den ContentDNA zu einem Wort / Thema heraus?

www.semager.de/keywords/
das ist ein Affiliate Link ;‐)

bis zur SEO‐Campixx oder heute Abend auf der Pubcon☺
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bis zur SEO‐Campixx oder heute Abend auf der Pubcon ☺



Appendix
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APPENDIX

Zitat boeser SEO“:

Themenrelevante Links

Zitat „boeser SEO :

Mark: Mich würde ein Vergleich von themenrelevanten contra themenfremden 
Links interessierenLinks interessieren.

„ Totaler Bullshit… Aber es gehört ja zum guten SEO Ton […]
[…] wahrscheinlich das Google da in naher Zukunft den Algo besser anpassen[…] wahrscheinlich das Google da in naher Zukunft den Algo besser anpassen 
wird […] “
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APPENDIX

Zit t Si t i “

Themenrelevante Links

Zitat „Sistrix“:

[…] dass die derzeitigen Google-SERPs so nicht funktionieren

[…] im derzeitigen Ranking kann ich noch keine signifikanten Auswirkungen
davon erkennen

[…] das sie mit Neuerungen lieber warten, bis Yahoo oder Microsoft den Abstand 
etwas verkürzt hat

[…] Themenrelevanz bei den Verlinkungen wird in Zukunft wichtig sein und wer 
heute für zukünftige Projekte nicht auf themennahe Links achtet, investiert 
seine Zeit ungeschicktseine Zeit ungeschickt
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APPENDIX

Zitat “Matt Cutts”:

Synonyme natürlich verwenden

Zitat Matt Cutts :

Think about the different words that searchers might use when looking for 
your content. Don’t just use technical terms – think about real-world termsyour content. Don t just use technical terms think about real world terms 
and slang that users will type. For example, if you’re talking about a “usb 
drive,” some people might call it a flash drive or a thumb drive. Bear in mind 
the terms that people will type and think about synonyms that can fit p p yp y y
naturally into your content. Don’t stuff an article with keywords or make it 
awkward, but if you can incorporate different ways of talking about a subject 
in a natural way, that can help users.

Quelle:
http://www mattcutts com/blog/google synonyms/http://www.mattcutts.com/blog/google-synonyms/
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APPENDIX

Termvektor: The terms of an HTML page are sequences of non-space

Wer hat`s erfunden?

Termvektor: The terms of an HTML page are sequences of non space 
characters found by filtering and normalizing the page's term candidates.
Raymie Stata, Krishna Bharat und Farzin Maghoul:
The Term Vector Database: fast access to indexing terms for WebPages

Themenvektor: Termvektor vieler inhaltlich gleicher Webseiten 
Vordefiniert, evtl. auch via DMOZ oder Yahoo-Verzeichnis
Krishna Bharat und Monika Henzinger:
I d Al ith f T i Di till ti i H li k d E i tImproved Algorithms for Topic Distillation in a Hyperlinked Environment

Thema: Themenvektor mit dem höchsten Grad an Übereinstimmung aus
Vergleich zwischen Themenvektor dieser Webseite und g
vordefinierten Themenvektoren

© 2004 - 2010 www.semager.de Matthias Schneider



APPENDIX

Doktorarbeit: Nachbarschaften im semantischen Raum

Literatur

Doktorarbeit: Nachbarschaften im semantischen Raum
http://ubt.opus.hbz-nrw.de/volltexte/2006/373/pdf/Wegner-NachbarschaftenImSemantischenRaum.pdf

Magisterarbeit: Textverstehen als Prozess assoziativen Schließensg
http://www.kognitioninbielefeld.de/fileadmin/user_upload/Documents/dokumentmag.pdf

Englischsprachige Untersuchung
http://www latentsemanticoptimization com/http://www.latentsemanticoptimization.com/

LSO Experiment
http://www h1h2h3 de/auswertung-zum-keywordtest-sportaktivitaeten/http://www.h1h2h3.de/auswertung-zum-keywordtest-sportaktivitaeten/
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